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Katholisches Pfarramt, Neumarkter Str. 18, 90518 Al tdorf 
Tel. 09187/5135, FAX 09187/6624 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. – Fr.  8.30 – 11 .30 Uhr 
E-Mail-Adresse: altdorf@bistum-eichstaett.de 

Home-Page der Pfarrei: http://dreifaltigkeit-altdor f.de 

Durch den Tod sind uns 
vorausgegangen am: 

25.06.10  Andreas Eckstein, 40 J. 
           Am Plätzlein 4a 
12.09.10  Anna Seidel, 94 J. 
           Auerbach 
22.09.10  Maria Schötz, 89 J. 
           Hagenhausener Str. 15 
12.09.10  Renate Grünberg, 65 J. 
           Albert-Schweitzer-Str. 11a 
27.09.10  Maria Kleißner, 78 J. 
           Sudetenstr. 32 
24.09.10  Elfriede Kämpf, 83 J. 
           Burgthanner Weg 1 
03.10.10  Josefine Bertosch, 86 J. 
           Nürnberger Str. 22 
25.10.10  Elisabeth Bensch, 90 J. 
           Zur Röthenbachkamm 3, Rö. 
27.10.10 Helmut Neudert, 67 J. 
           Mimberg 
24.11.10 Hildegard Block, 77 J. 
           Hersbrucker Str. 3 

 Das heilige Sakrament 
 der Taufe haben empfangen  
am: 

02.05.10 Lena Schwandner 
           Schiedangerweg 13, Hagenh. 
22.08.10  Viktoria Sophie Entrich 
           Kronäckerstr. 18 
26.09.10  Luise Valerie Pommerreit 
           Eichenstr. 5 
17.10.10. Kayla Laura Morris 
           Bayernstr. 1 
17.10.10  Alessia Richter  
           Neumarkter Str. 31b 
06.11.10  Dominic Noah Elias Witek 
           Stadelwiesenweg 4, Unterrieden 
07.11.10  Magdalena Birgit Schiller 
           Gspannberger Str. 2, Rasch 
21.11.10  Emilia Ciervo 
           Ebenriederstr. 6a, Allersberg 

Freud und Leid der Pfarrgemeinde 

Albert Börschlein, Dekan 
Elisabeth Gsänger, Religionslehrerin 

Brigitte Märx, Gemeindereferentin 
Christine Lochschmidt, Vors. d. PGR 

Hans Herzog, Kirchenpfleger 

Sollte in dringenden Fällen Pfarrer Börschlein nicht erreichbar sein, 
rufen Sie bitte die Vertretung: Pfarrer Plank, Tel. 09120/271 oder 
Pfarrer Schlecht, Tel. 09187/41241. 

3/2010 

kontakt 
 Pfarrbrief der Kath. Pfarrgemeinde Altdorf 

Ein frohes gesegnetes Weihnachten 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

mit folgender Besinnung möchte ich Sie auf das kommende Fest einstimmen: 

                     Weihnachten feiern heißt, 
                     Gott zu erlauben, auch in meine Welt zu kommen. 
                     Weihnachten feiern heißt, Gott zu erlauben, 
                     das Dunkel meines Lebens  mit seinem Licht zu erleuchten. 
                     Weihnachten feiern heißt, daran zu glauben, 
                     dass, seitdem Gott Mensch geworden 
                     und uns das Licht in der Krippe aufgestrahlt ist, 
                     nichts mehr so bleiben muss, wie es bislang war: 
                     Vorausgesetzt wir nehmen das Licht an, 
                     sein Licht, Jesus Christus, 
                     der das Dunkel dieser Welt erhellen will. 

Gott ist einer von uns, er ist Mensch geworden. Gott hat sich nicht in seinen 
Himmel zurückgezogen. Er wollte den Menschen so nah sein wie es nur  
irgend geht. So nah, dass er das Menschsein selbst angenommen hat.  

Müsste unsere Welt dann nicht manchmal anders aussehen? Irgendwie weih-
nachtlicher. Also nicht, noch mehr Lebkuchen, Lichterketten und Geschenke.  

Müssten wir nicht so leben, dass man erkennen könnte: Gott ist Mensch ge-
worden?  

Was, wenn Gott einer von uns wäre, auch heute noch? Wenn er unter uns le-
ben würde? Was würde er zu all den Fragen unserer Zeit sagen? Zu den 
Kriegen unserer Zeit, zu Ölkatastrophen, zu Weltwirtschaftskrisen, zum Unter-
schied von Arm und Reich.  

Was wäre, wenn er sich mit uns nicht nur die großen Fragen unserer Zeit, 
sondern auch unser ganz eigenes persönliches Leben anschauen würde? Ist 
Gott da schon angekommen, ist er in unserem Leben wirklich schon Mensch 
geworden? 

Was, wenn Gott einer von uns wäre? Eine zutiefst weihnachtliche Frage,  
irgendwie aber auch eine Fragestellung für das ganze Jahr und letztlich für 
ein ganzes Leben. Weihnachten ist, wenn alle sehen können: Ja, Gott ist tat-
sächlich einer von uns.  

Das feiern wir an Weihnachten.  

Deshalb wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachten und Gottes gutes 
Geleit durch das Jahr 2011. 

Ihr Pfarrer 
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                                Altdorfer Weihnachtsmarkt: 
Sa/So   04./05.12    15.00-20.00   Stand des Krankenpflegevereins        
Sa/So   11./12.12.   15.00-20.00   Stand des Krankenpflegevereins        
So   12.12.   15.00  ökumenischer Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Kinder 
                                in der Magdalenenkirche 
                     ab 17.30 Uhr bis Weihnachten Friedenslicht von Bethlehem am 
                                Marienaltar, überbracht durch die Pfadfinder  
                                (zum Mitnehmen, Preis für Friedenslichtkerze 2 €) 
Di    14.12.   14.30  Seniorenclub: Adventsfeier mit der Veeh-Harfengruppe 
Do   16.12.   19.00  Advents-Frauengottesdienst im Roncalli-Haus 
So   19.12.   16.00  Altdorfer Vokalquartett „Die Weihnachtsgeschichte“ 
                                in der Marienkirche Hagenhausen 
                     18.00  ökumenische Waldweihnacht in Eismannsberg 
                                veranstaltet von den Ortsvereinen 
So   02.01.   15.00  Weltmissionsandacht mit Kindersegnung 
Do   27.01.   14.30  Seniorenclub: Buße und Umkehr in ev. und kath. Kirche 
                                mit den Dekanen Jörg Breu und Albert Börschlein 
                                im ev. Gemeindehaus, Schlossplatz 
Mi    02.02.   18.00  Lichtmess-Gottesdienst mit Lichterprozession der Kinder 
Do   03.02.   16.00  Wortgottesdienst mit Blasiussegen für Kinder und Senioren 
                     18.00  hl. Messe mit Blasiussegen 
Di    08.02.   14.30  Seniorenclub: „Lachen ist gesund“ mit Clownin Leonarda 
Do   10.02.   19.30  Der jüdische Jahreskreis – Feste und Feiertage 
                                Ref.: German Djanatliev, Israelitische Kultusgemeinde Nbg. 
                                im Roncalli-Haus, Bayernstr. 4 
Di-Do 22.-24.02.     jeweils 20.00 Uhr ökumenische Bibelwoche (siehe Artikel Seite 9) 
Mi    09.03.   16.00  Wortgottesdienst mit Auflegung des Aschenkreuzes 
                     19.00  Aschermittwoch-Gottesdienst mit Auflegung d. Aschenkreuzes 
Fr    11.03.   15.00  Teilnahme an der Passionsandacht in der Laurentiuskirche 
Fr    08.04.   18.00  Kreuzwegandacht mit Teilnahme der ev. Kirchengemeinde 

Zur Ruhe kommen – Oase in der Adventszeit 

Adventzeit – Stille Zeit?? Wo bleibt bei uns die Stille 
und die wirkliche Besinnung in der Zeit vor Weihnach-
ten. Stattdessen überall nur Hetze, Lärm, Termine, …  

Wir laden Sie ein, am Sonntag, 5.12. und 19.12. jeweils um 17.00 Uhr in die 
Elisabethkapelle zu kommen, um für eine halbe Stunde Ruhe zu finden, Im-
pulse zu bekommen und sich Zeit für das Gebet zu nehmen. 
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Termine der KAB 2011: 
So   12.12.  16.00  Adventswanderung rund um Altdorf 
                               anschließend Besuch des Altdorfer  
                               Weihnachtsmarktes (Treffpunkt an der Kirche) 
So   16.01.  15.00  Jahreshauptversammlung,  
                               nach der Pause bei Kaffee und Kuchen  
                               Vortrag „Rentenbesteuerung“ 
                               Referent: Josef Glatt, Rechtsref. der KAB 
Sa   22.01.  14.00-17.00 Rel. Bildungs– und Begegnungstag 
                               für Frauen: Burn Out – wenn die Seele er- 
                               schöpft ist. Ref. Dr. Christine Zimmermann, Eichstätt,  
                               im Kath. Vereinsheim Wendelstein, Sperbersloher Str. 
Fr    11.02. 16.00-Sa 12.2., 18.00 Planungsworkshop zur Zielgruppe „Ü30“ für 
                               alle, die sich aktiv, innovativ und kreativ beteiligen wollen.  
                               Ref. Kurt Schmidt,  im Jugendhaus Pilsach-Dietkirchen 2 
So   27.02.  15.00-18.00 Spielenachmittag im RCH 
Fr.   11.3.,   18.00 – So 13.3., 13.00 Wochendende für Frauen in der Lebens- 
                               mitte: Kunst ist Leben, Leben ist Kunst“, Ref. Gabi Kuschill, 
                               Künstlerin, Bernadette Philipp, Dipl. Soz.-Päd. 
                               im Freizeitheim Müncherlbach bei Heilsbronn 
Sa   19.3.    14.00  Rel. Bildungs– und Besinnungstag: Katholische Soziallehre 
                               - Der Mensch kommt vor dem Kapital, 
                               Ref. Domvikar Michael Konecny, KAB Diözesanpräses 
                               und Ulrich Berber, geschäftsf. KAB-Diözesansekretär 
                               im Pfarrheim Nbg.-Moorenbrunn, Rupert-Mayer-Str. 2 
So   20.3.    16.30-19.00 Meditative Tänze mit Maria Christl 

Glaubensgesprächskreis 
Wollen Sie sich wieder neu mit Ihrem Glauben auseinan-
dersetzen? Möchten Sie mit anderen über Gott ins Ge-
spräch kommen? Dann sind Sie herzlich eingeladen, bei 
unserem Glaubensgesprächskreis (donnerstags von 
20.00 – 21.30 Uhr bzw. Winterzeit 19.00 – 20.30 Uhr im 
Roncalli-Haus) mit Ihren Erfahrungen, Fragen und Zweifeln 
vorbeizuschauen.  
Jeder Abend ist in sich abgeschlossen und setzt nicht die Anwesenheit an 
den anderen Abenden voraus. Es sind folgende Termine und Themen geplant  
(Achtung, es gab Terminänderungen!): 
Do    2.12.10  19.00 Uhr  Ich besinne mich auf mein Leben. 

Do    20.1.11  19.00 Uhr  Das Leben bewusst leben. 

Do    31.3.11  20.00 Uhr  Beten mit dem ganzen Körper. 

Do      5.5.11  20.00 Uhr Wer ist Jesus Christus fü r mich?  
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Gottesdienste und Beichtgelegenheit  

zu Weihnachten und  

in der Weihnachtszeit 

Samstag, 18.12.10 
15.00-16.00 Beichtgelegenheit 
 
Dienstag, 21.12.10 
16.30-19.00 außerordentliche 
                    Beichtgelegenheit 
auch bei einem auswärtigen Priester 
16.30-17.30 vor allem für Kinder 
und Senioren 
 
Mittwoch, 22.12.10 
ab 9.00 Krankenkommunion 
 
Am Hl. Abend und 1. Weihnachts- 
feiertag: Kollekte für Adveniat 
 
Hl. Abend  
Freitag, 24.12.10  
16.00 Kindermette mit Abgabe der 
          Opferkästchen 
22.30 Christmette in Altdorf 
24.00 Christmette in Hagenhausen 
 
1. Weihnachtsfeiertag 
Samstag, 25.12.10  
10.00 Festgottesdienst (Chor) 
13.30 Andacht in Hagenhausen 
 
2. Weihnachtsfeiertag 
Sonntag, 26.12.10 
  9.00 Festgottesdienst 
10.30 hl. Messe in Hagenhausen 
Bei beiden Gottesdiensten Aus-
sendung der Sternsinger. 

Silvester  
Donnerstag, 31.12.10 
17.00 Jahresschlussamt (Chor) 

Neujahr 
Samstag, 1.1.11  
10.30 Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 2.1.11  
15.00 Weltmissionsandacht        
          mit Kindersegnung 

Dienstag, 5.1.10 
18.00 Vorabendmesse mit Segnung 
          des Dreikönigwassers 

Erscheinung des Herrn  
Kollekte für Afrika 
Donnerstag, 6.1.11   
  9.00 Pfarrgottesdienst (Gospelchor) 
10.30 Hagenhausen hl. Messe  
bei beiden Gottesdiensten Rückkehr 
der Sternsinger 

Taufe des Herrn  
Sonntag, 9.1.11  
  9.00 Pfarrgottesdienst  
10.30  hl. Messe, parallel Kleinkinder-
          gottesdienst 
 
Weihnachtskommunion für  
unsere Kranken 
Alte und Kranke, die den Empfang der 
hl. Sakramente in ihrer Wohnung 
wünschen, werden gebeten, sich 
möglichst bald im Pfarramt anzumel-
den. 
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Taufvorbereitung 
Für das Jahr 2011 stehen verschiedene Termine für das  
zweite und dritte Taufseminar bzw. für die Taufe zur Auswahl, 
die wir je nach Anmeldung der Taufen festlegen. Die Anmel-
dung der Taufe sollte deshalb möglichst bald nach der Geburt 
des Kindes erfolgen. Ein besonders schöner Zeitpunkt ist die 
Taufe in der Osternacht. 

Erstkommunion- und Firmvorbereitung 

Einkehrtag der Erstkommunionkinder : 

So   05.12.10   10.30    Familiengottesdienst  
                                      mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Fr    10.12.10   18.00    Advent mit der ganzen Familie in der Kirche 
So   27.03.11   10.15–14.30 Familiengottesdienst in der Kirche 
                                      anschließend im Roncalli-Haus 
                                      Abschluss 14.00 Anbetung in der Kirche  
Do   17.03.11   20.00    2. Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 
Di    03.05.11   20.00    Eltern basteln die Erstkommunionkerze 

So   29. Mai     10.00    Festgottesdienst mit Erst kommunion 
                         18.00    Dankandacht mit Diasporaopfer 
 

Einkehrtage der Firmbewerber:  

Sa   15.01.       14.00-19.00 Einkehrtag: „Unsere Pfarrgemeinde – lebendige   
                                      Kirche“ 
Sa   26.03.                    Einkehrtag bei Missio in München, Fahrt mit der DB 
Sa   09.04.       14.00-19.00 Einkehrtag: „Auf dem Weg zur Firmung“.  

So   15.5.2011 10.00    Festgottesdienst mit Firmun g  
                         18.00    Dankandacht mit Diasporaopfer 

Ansprechpartner für Kommunion– und Firmvorbereitung Rel.Lin E. Gsänger 
(Tel. 5135) 

Kinderfasching im Roncalli-Haus: 

4. Febr. 2011   15.00-16.30 Uhr   für die 1. – 2. Klassen 
                         17.00-19.00 Uhr   für die 3. – 6. Klassen 

Näheres bei Gem.Ref. Brigitte Märx. 
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Regelmäßig finden Aktionen für alle interessierten Jugendlichen statt. Bei In-
teresse bitte an Frau Brigitte Märx oder die Gruppenleiter melden, damit jeder 
in den Verteiler aufgenommen werden kann. 

Frühschicht in der Adventszeit 
Fr   17.12.10    6.00 Uhr  Frühschicht in der Kirche,  
                                        anschließend gemeinsames Frühstück 

Aktionen für Ministranten: 
Fr     3.12.10   18.00-21.00 Uhr  Sternschnuppern im RCH 
Sa  11.12.10   16.00-17.45 Uhr  Adventsfeier im RCH 
Sa  22.01.11     8.45-17.30 Uhr  Ausflug nach Fürth 

Dekanatsjugendgottesdienste: 
Abfahrt für auswärtige Gottesdienste um 17.30 Uhr am RCH 
So  16.1.11     18.00 Uhr  Altdorf Kirche 
So  20.2.11     18.00 Uhr  Feucht Kirche 
So  20.3.11     18.00 Uhr  Winkelhaid Kirche 

Singkreis: 
Regelmäßige Proben einmal im Monat für alle Sing-Begeisterte: 
Fr   10.12.10   19.30 – 20.30 Uhr 
Fr   14.01.11   19.00 – 20.00 Uhr 
Übernachtung in Vorra: Fr 11.2.11, 17.00 Uhr – Sa, 12.2.11, 18.00 Uhr. 

Wenn Du interessiert bist, dann melde dich einfach bei den Gruppenlei-
terInnen oder bei Gemeindereferentin Frau Brigitte Märx (Tel 958459)! 
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Caritas-Krankenpflegeverein 
Altdorf 

 

Mit großem persönlichen Einsatz, unter Verzicht auf eigene Wünsche 
und unter oft starken seelischen und körperlichen Belastungen tragen  
pflegende Angehörige nach wie vor die Hauptlast der häuslichen Pflege. 
 
Der Caritas-Krankenpflegeverein Altdorf führt in de r Zeit  
Vom 20. Januar 2011 bis Ende März 2011 wieder einen  
 

Pflegekurs für Hauskranke  
 
im Roncalli-Haus Altdorf durch. Das Seminar erstrec kt sich über  
10 Wochen, jeweils donnerstags ab 18.30 Uhr. 

Die Referentin Monika Rupp von der Fachberatungsstelle für pflegende 
Angehörige der Caritas-Sozialstation Neumarkt referiert und trainiert die 
Teilnehmer u.a. über Verbandspraktiken (Kompressionsverband), Sanf-
tes Bewegen – ohne Heben, Lagerung von Patienten, Erleichterungen 
bei der Haut- und Körperpflege, Inkontinenz, Ernährung – Selbstpflege 
und gibt Hilfen und Tipps zur Entlastung von Pfleger und Patient im Pfle-
gealltag. 

In dieser ganz spezifischen Fortbildung für Angehörige, die bereits  
pflegen oder sich auf eine mögliche Pflegesituation im häuslichen Um-
feld vorbereiten möchten, wird fachpflegerisches „Training“ (z.B. Trans-
fer Stuhl-Bett) geboten. Es werden aber auch Probleme und Fragen 
rund um die Pflege zuhause aufgegriffen und behandelt. 

Die Teilnehmerzahl ist auf ca. 12 Personen begrenzt, daher wird gebe-
ten, sich rechtzeitig (noch vor Weihnachten) anzumelden. 

Die Kosten von 65 € für die 10 Seminarstunden werden von der Kran-
kenkasse oder der Pflegekasse übernommen. Seminargetränke stellt 
der Caritas-Krankenpflegeverein Altdorf. 
 
Anmeldung: 
im Pfarrbüro, Tel. 5135 oder 
Wolfgang Rösch, Tel. 5136 
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„Wie viele Brote habt ihr?“ diesen Titel haben die Frauen aus dem südameri-
kanischen Chile ihrer Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag 2011 gege-
ben. Am 4. März 2011 werden Frauen, Männer und Kinder in über 170 Län-
dern und Regionen weltweit in ökumenischen Gottesdiensten den Weltge-
betstag feiern. Das Weltgebetstagsland Chile ist ein Land der extremen Ge-
gensätze und das sowohl geographisch, als auch politisch, ökonomisch und 
gesellschaftlich. Auf der einen Seite Naturschönheiten und Reichtum an Bo-
denschätzen. Auf der anderen Seite leidet das Land schwer an den Folgen 
seines unter der Pinochet-Diktatur etablierten neoliberalen Wirtschaftsmo-
dells, das zu krassen sozialen Unterschieden und der Verelendung großer 
Bevölkerungsgruppen geführt hat. 
Das schwere Erdbeben in Chile Anfang 2010 hat den Menschen ganz konkret 
vor Augen geführt: Wir müssen das, was wir haben, solidarisch teilen! Und so 
begegnet einem im Weltgebetstags-Gottesdienst der chilenischen Frauen das 
solidarische Teilen immer wieder: in den Bibellesungen, der Landesgeschich-
te und der Gottesdienstgestaltung.  
„Wie viele Brote habt ihr?“ – dies ist das Motto der Gottesdienstordnung für 
den Weltgebetstag 2011.  
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 4. März 2011, um 19.00 Uhr   
gemeinsam mit unseren evangelischen Geschwistern in unserer katholischen 
Dreifaltigkeitskirche.  Anschließend sind alle zum gemütlichen Beisammen-
sein ins Roncallihaus eingeladen. 
Wer sich inhaltlich oder sachlich vorbereiten  will, ist dazu am Donnerstag, 
13.1.2011 um 19.30 Uhr ins ev. Gemeindehaus nach Pommelsbrunn eingela-
den. Ein zweites Vorbereitungstreffen am Dienstag, 25.1.11, um 19.30 Uhr im 
Roncalli-Haus befasst sich mit der konkreten Vorbereitung.  

Nähere Informationen bei Gemeindereferentin Frau Märx (Tel. 958459). 

Weltgebetstag im März 2011 – „Wie viele Brote habt ihr?“  
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STERNSINGERAKTION 2010/11 

Im vergangenen Jahr waren viele Kinder, Jugendliche und auch Erwach-
sene im gesamten Gebiet von Altdorf unterwegs, um für die Sternsinger-
aktion zu singen und um Spenden zu bitten. Mit ihrer Hilfe der großen und 
kleinen Spenden konnte trotz „schlechter Zeiten“ die Summe von fast 
16.000 € erreicht werden. Allen Spenderinnen und Spendern möchten wir 
noch einmal ein großes „DANKE“ für ihre Gabe sagen. Auch in diesem 
Jahr werden wieder viele Kinder und Jugendliche unterwegs sein, um für 
bedürftige Kinder in aller Welt zu bitten. 

Sternsinger für die Eine Welt! 

Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind 
die Sternsinger unserer Pfarrgemeinde vom 26.12.10 
bis 6.1.11 wieder in den Straßen von Altdorf unter-
wegs. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+11“ bringen 
sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus 
segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln 
für Not leidende Kinder in aller Welt. 

Mit dem Leitwort „Kinder zeigen Stärke“ wollen die Mädchen und Jungen 
deutlich machen, dass auch Kinder mit einer Behinderung in den so ge-
nannten Entwicklungsländern immer wieder neu Stärke zeigen. Ohne Bei-
ne Fußballspielen? Ohne Hände schreiben? Im Rollstuhl tanzen? In Kam-
bodscha, dem Beispielland der 53. Aktion Dreikönigssingen, zeigen Kinder, 
dass genau diese Dinge möglich sind! Sie machen deutlich, dass man mit 
einer Behinderung fast alles erreichen kann, wenn man nur an sich glaubt 
und die nötige Unterstützung bekommt. 
In den so genannten Entwicklungsländern fehlt es jedoch meist vollständig 
an dieser Unterstützung und an Konzepten für gemeinsames Lernen von 
Kindern mit und ohne Behinderung. Eigene Förderschulen gibt es meist 
nicht – erst recht nicht in ländlichen Gebieten, wo oft der Großteil der Be-
völkerung lebt. Fehlende Infrastruktur, mangelndes Wissen über den Um-
gang mit Kindern mit einer Behinderung und fehlende Hilfsmittel ver-
schlechtern die Situation zusätzlich. In armen Ländern haben Kinder und 
Erwachsene mit einer Behinderung oftmals kaum Chancen auf eine Schul-
bildung oder bezahlte Arbeit. Die meisten führen ein Leben in Ausgrenzung 
und Armut. Auch darauf wollen die Sternsinger mit ihrem Engagement hin-
weisen. Sie zeigen ebenfalls Stärke, wenn sie sich für benachteiligte 
Gleichaltrige in aller Welt einsetzen. 
Denn nicht nur die Kinder in den Projekten in Kambodscha profitieren vom 
Einsatz der kleinen Könige in Deutschland. Straßenkinder, Aids-Waisen 
Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die nicht zur Schule gehen können,  
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Spende für die Heizung in der Kirche 
Mit beiliegendem Bankbeleg bitten wir auch heuer wieder um eine Spende für 
die Heizung in der Kirche. Wenn Sie im Verwendungszweck ihre Anschrift an-
geben, stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus (bei Beträgen über 
200 €, sonst gilt der Einzahlungsbeleg als Spendenquittung). Im Voraus vielen 
Dank. 

Weihnachten in der Bücherei 

In der Bücherei ist wieder die Weihnachtsausstellung aufgebaut. 
Viele Back- und Bastelbücher, Erzählungen für Erwachsene, Kin-
der- und Bilderbücher wollen auf das bevorstehende Fest vorberei-
ten. Sicher können Sie den Büchern wertvolle Tipps und viele An-
regungen für besinnliche Stunden entnehmen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Gönn´ Dir einen Tag –Begegnungstag für Frauen 
Ganz für sich da sein – mit Körper, Geist und Seele das Le-
ben erspüren: diese Möglichkeit bieten wir im Winter für 
Frauen an. 

Am Samstag 5. Februar 2011  verbringen Religionslehrerin 
Karin Meier und Maria Christl, beide aus Altdorf, von 14.30 Uhr bis ca. 20.30 
Uhr diesen Tag im Hagenhausener Paulusheim mit uns. Es wird ein Tag, an 
dem wir uns intensiv mit den Perlen des Glaubens  auseinandersetzen kön-
nen.  
Sie sind eine Form des Glaubens mit den Händen: 18 Perlen reihen sich an 
einem Band aneinander. Sie bilden einen Kreis, dessen Anfang und Ende 
durch die größte Perle golden leuchtend gesetzt wird. Die Perlen unterschei-
den sich in Form, Farbe und Größe und weisen mit ihrem Namen auf ihre Be-
deutung hin. In ihrer Bedeutung können die Perlen als der Lebensweg Jesu 
gedeutet werden, aber auch zum Sinnbild für das eigene Leben werden. Die 
Perlen des Glaubens machen den Glauben "greifbar" und möchten dazu an-
regen, christliche Tradition neu zu entdecken und zu verstehen. So sind sie 
ein Katechismus für die Hände, ein einfaches Hilfsmittel, um den eigenen spi-
rituellen Weg zu finden und einzuüben. 

Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 29.1.11 im kath. 
Pfarramt Altdorf (Tel 09187-5135) oder bei Brigitte  Märx (09187- 958459). 
Es wird ein Teilnehmerbetrag von 5 € erhoben.  
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Eine-Welt-Laden 
Am 6. Januar, nach dem 9-Uhr-Gottesdienst, laden wir alle 
herzlich ein bei Kaffee, Tee, alkoholischem Punsch und  
Kinderpunsch sich ein wenig in unserem Eine-Welt-Laden 
umzusehen. Denn wir haben mehr im Angebot als nur Kaffee 
und Schokolade.  
Benutzen Sie doch einfach beim Hinausgehen den Seitenausgang der Kirche 
und schauen Sie bei uns vorbei!  
Das Eine-Welt-Ladenteam freut sich auf Ihren Besuch. 

Personalia 
Die Aufgaben des Kirchenpflegers in Hagenhausen werden weiterhin vom ge-
samten Gremium der Kirchenverwaltung wahrgenommen.  
Unterschriftsberechtigt ist Adalbert Loschge. 

Ökumenischer Jakobsweg  
Samstag, 24.9.2011 ab Rothenburg 

Ökumenische Fahrt: 
vom 20. bis 22. Mai 2011 
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denen Wasser, Nahrung und medizinische Versorgung fehlen, die in Kriegs- 
und Krisengebieten, in Flüchtlingslagern oder ohne ein festes Dach über dem 
Kopf aufwachsen – Kinder in gut 110 Ländern der Welt werden jedes Jahr in 
Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion unterstützt werden. Gemeinsam 
mit ihren jugendlichen und erwachsenen Begleitern haben sich auch die 
Sternsinger aus Altdorf auf ihre Aufgabe vorbereitet. Sie kennen die Nöte und 
Sorgen von Kindern rund um den Globus und sorgen mit ihrem Engagement 
für die Linderung von Not in zahlreichen Projektorten. 
 

Die Vorbereitungstreffen  für die interessierten Kinder der 3.-9. Klassen  
finden an folgenden Terminen statt:  
Sa    04.12.   9.30 – 10.30 Uhr   im Roncalli-Haus 
Sa    18.12.   9.30 – 10.30 Uhr   Probe in der Kirche 
 
Sternsinger unterwegs in Altdorf und Umgebung 
Die Sternsinger unserer Pfarrei hoffen auf ihrem Weg durch die Gemeinde 
auf offene Türen, Herzen und Hände, damit Kinder heute und morgen leben 
können. 
Die Sternsinger werden in den Gottesdiensten am 2. Weihnachtsfeiertag, 
26.12.10 in Altdorf, 9.00 Uhr, und in Hagenhausen, 10.30 Uhr, ausgesandt. 
Sie kehren in Altdorf am 6.1.11 im Gottesdienst um 9.00 und in Hagenhausen 
um 10.30 Uhr zurück. 

In den Tagen dazwischen werden die Sternsinger  
zu folgenden Zeiten unterwegs sein: 

Sa             26.12.10                          15.00 – 20.00 Uhr 
Mo – Do   27. – 30.12.10                 16.30 – 20.00 Uhr 
So             02.01.11                          15.00 – 20.00 Uhr  
Mo – Mi   03. – 05.01.11                 15.00 – 19.30 Uhr 
 

Leider können wir es aufgrund des großen Stadtgebie-
tes nicht vorher sagen, wann in welcher Straße der Einsatz ganz genau sein 
wird. Aber alle Häuser, in denen niemand angetroffen wurde, bekommen eine 
Mitteilung, dass die Sternsinger da waren. Sie dürfen dann gerne unter der 
Telefonnummer 09187/7078807 (mit Vorwahl!) oder im kath. Pfarramt anru-
fen, dass sie noch einmal einen Besuch der Sternsinger wünschen. Das glei-
che gilt auch, wenn sie den Besuch der Sternsinger zu einem bestimmten 
Zeitpunkt wünschen, weil sie sonst immer unterwegs sind. Wir versuchen, ih-
re Wünsche zu ermöglichen. 
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Spendenaufkommen in der Pfarrei Altdorf  
 
Zweck                                                2009                                 2010 

Caritas                  Frühjahr       6.881,85 €                        6.377,40  €     
                              Herbst          7.104,62 €                        7.330,96  € 

Misereor                                    2.503,39 €                        2.204,84  € 

Renovabis                                    836,46 €                           777,44  € 

Afrika                                            479,28 €                           420,20  € 

Weltmission                              1.518,22 €                        1.255,09  € 

Priesterausbildung                         87,50 €                               66,75  €        

Diaspora im Nov.                         512,57 €                            390,58  € 

Adveniat  
an Weihnachten                       8.946,59 €                        6.115,86  € 

Lichtmess-Kerzenopfer               379,00 €                            610,90  € 

Sonderkollekte  für Flutopfer in Pakistan:                          2.298,00  €     
                          für ein Kinderheim in Sucre, Bolivien:      2.707,65  € 

Neue Elternbeiräte in unseren Kindergärten:  
Kindergarten St. Josef:             
Kerstin Prokosch, 1. Vorsitzende 
Manuela Hart, 2. Vorsitzende 
Larissa Auer-Pavlopoulus, Schriftführerin 
Kerstin Glover u. Sandra Hufnagl, Kasse 

Anmeldezeiten in den Kindergärten: 
St. Josef:     10. Januar:         9.00 – 11.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr 
                      11. Januar:         9.00 – 11.30 Uhr 

St. Monika: 17./18. und 19. Januar:    9.00 – 12.00 Uhr,  
                     nachmittags nur nach Vereinbarung von 14.00 – 15.00 Uhr. 
                     Samstag 15. Januar 14.00 – 17.00 Uhr Tag der offenen Tür 

Kindergarten St. Monika:           
Alexander Graupner,  1. Vorsitzender 
Sonja Böhm, 2. Vorsitzende 
Christine Arnold, Schriftführerin 
Kirsten Lamprecht, Kasse 
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 Ehevorbereitungskurs in der Pfarrgemeinde 

 Samstag, 12. März 2011, 9.00 – 15.00 Uhr, im Roncalli-Haus,  
 Altdorf, Bayernstraße 4. Alle, die sich auf die Eheschließung  
 im Jahr 2011 vorbereiten, können an Ehevorbereitungskursen 
teilnehmen. Solche Angebote gibt es ganztägig in Nürnberg, 
CPH-Haus, in Neumarkt und an anderen Orten. 

Wir wollen uns in unserer Seelsorgseinheit einen Tag mit Fragen zur Partner-
schaft und zur kirchlichen Trauung befassen. Das Ehepaar Karin und Robert 
Meier und Pfarrer Albert Börschlein begleiten die künftigen Hochzeitspaare. 

Ökumenische Bibeltage 
vom 22. bis 24. Februar 2011 

Die ökumenische Bibelwoche befasst sich im Februar an drei Abenden mit 
dem Thema: Himmel – Erde ... und zurück (Abschnitte aus dem Epheser-
brief). Die Predigten bei den Gottesdiensten am  19. und  20. Februar führen 
ins Thema (Eph 1,1 – 14) ein. 

Dreifaltigkeitskirche::   Sa 18.00 Uhr, So. 9.00 und 10.30 Uhr 
Laurentiuskirche:         So 9.30 Uhr 

Dienstag      22.2.     20.00 Uhr   3. Thema: Befriedet und beheimatet 
                                                    Eph 2, 11-22 
                                                    im evangelischen Gemeindehaus 

Mittwoch      23.2.     20.00 Uhr   5. Thema: Begabt und beauftragt 
                                                    Eph 4, 1-16  
                                                    im Roncalli-Haus 

Donnerstag 24.2.     20.00 Uhr   7. Thema: Hellwach und gestärkt         
                                                    Eph 6, 10-24 
                                                    im evangelischen Gemeindehaus 

Herzliche Einladung an alle, die die Bibel näher kennen lernen wollen. 


